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Anlage 1.

Aufgebotsverhandlung.
(&amp; 45—50 der Unterweisung für die Standesbeamten vom 9. August 1912.)

Beschluß
des Standesbeamten

vom . lien 19

8 Aufgebot wird augeorduel.
di — ung desselben bat iin de
Gemeinde

* zu erfolgen.

Ersuchen an die Gemeindebehörden
der vorsiehend genannten Orte, aus-

schließlich des ersten, um Bekanntmachung
des Aufgebots.

3. Ev. nah
wieder vorzulegen.

Ausgehängt am
Abgenommen am

Bescheinigung der ersoigien Ausgebots=
belannimachung in

eingegangen a

—— wllitn om
E tiags uUhr

............................... . ,den 19

Der Staudesbeamte.

.. desAusgebotsverzeichnisses.
No. degHeiratsregisters.

„den len 19

wohnhast in
der Persönlichkeit nach durch de von Person
bekannten

kannt,
und erllärte, daß baabsichtige, mit

wohnhast zu
bie Ehe einzugehen.

Der unierzeichneie Standesbeamie legie d
Erschienenen die in der Anlage des gegenwärtigen

ProtokollsabgebruckenFragen) insoweil, als solchesersorderlich war, zur Beankwortung vor,

in der beigeschriebenen Weise, unterzeichnete nach
Vorlesen geuehmigend den Fragebogen und dieses
Protokoll und überreichte solgende Schriftstücke:)

1. Geburts- bezüglich Tausschein des Verlobten.
2. Geburts- eiulich Tausschein der Verlobten.


